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39. Jahrestagung

Deutschsprachige Medizinische 
Gesellschaft für Paraplegiologie

Call for Abstracts

2026
10.–12. Juni
 Tübingen/Fellbach
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Querschnittzentrum 
Wir sind ein Team

www.dmgp-kongress.de

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Termine 
10. Juni	  	 Sitzung der Arbeitskreise 
11.‑12. Juni	 DMGP-Jahrestagung

Tagungsort Arbeitskreise
BG Klinik Tübingen  I  Schnarrenbergstrasse 95  I  72076 Tübingen

Tagungsort Kongress
Schwabenlandhalle  I  Guntram-Palm-Platz 1  I  70734 Fellbach

Veranstalter wissenschaftliches Programm 
Deutschsprachige Medizinische Gesellschaft  
für Paraplegiologie e. V.
www.dmgp.de 

Wissenschaftliche Leitung
PD Dr. med. Andreas Badke
Abteilung für Querschnittgelähmte, technische Orthopädie und 
Wirbelsäulenchirurgie, BG – Klinik Tübingen

Lokales Organisationskomitee
Maria-Johanna Amelung		  Esther Kiefer
Andreas Badke			   Babett Klipphahn
Hagen-Christopher Baron 		  Andreas Knopp
Elisabeth Beck 			   Susanne Krauss
Charikleia Hackel 			   Nadine Ruf
Elfi Heck 				   Margit Schreiner	
Julia Jehle 			   Susanna Weiss 
Michael Klein 			   Annette Werz

 

Wichtige Deadlines 
31. Januar 	 Abstractdeadline 
31. März	 Frühbucherdeadline

Wirtschaftlicher Veranstalter und Tagungsorganisation*
Conventus Congressmanagement & Marketing GmbH
Claudia Voigtmann  I  Franziska Wollmann
Tel. 03641 31 16-335  I  309
dmgp@conventus.de
www.conventus.de

*	 In den Bereich der wirtschaftlichen Veranstaltungen fallen z. B. Industrieausstellung, 
	 Industriesessions, Medienkooperationen und Rahmenprogramm.

SPONSOREN UND AUSSTELLER

Lokaler Hauptsponsor 	
BG – Klinik Tübingen

Hauptsponsor 
Coloplast GmbH	

Sonstige Sponsoren 	
all in nutrition GmbH

Aussteller
Applied Medical Technology GmbH
Coloplast GmbH
Ekso Bionics Europe GmbH
Farco Pharma GmbH
Hollister Incorporated
Made for Movement GmbH
Manfred Sauer GmbH
MEDICE – The Health Family
Ottobock SE & Co. KGaA
P4P Solutions GmbH
PubliCare GmbH
Qufora GmbH
Wellspect GmbH

Vereine
Fördergemeinschaft der Querschnittgelähmten in 
Deutschland e.V.
Manfred-Sauer-Stiftung
� Stand Oktober 2025

Begleitende Fachmesse und Industriesessions
Der Kongress wird von einer Fachmesse begleitet, die den Herstel-
lern und Anbietern im Bereich der Paraplegiologie die Möglichkeit 
bietet, sich auszutauschen und die neuesten Entwicklungen und 
Anwendungen zu präsentieren. Weiterhin besteht die Möglichkeit, 
aktuelle Themen und Trends in Industriesessions (Symposien oder 
Workshops) anzubieten.
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Ein weiterer thematischer Schwerpunkt liegt auf dem Gebiet der 
Versorgungsforschung in Bezug auf die Akutbehandlung, die le-
benslange Nachsorge und die Erfassung von Komplikationen. 
Hierbei soll herausgearbeitet werden, wie durch eine Verbes-
serung der Kommunikation der verschiedenen Berufsgruppen 
und Leistungserbringer im ambulanten Bereich zum einen eine 
Verbesserung der Lebensqualität der Patienten erreicht und zum 
anderen eine effektive Prophylaxe der möglichen Komplikationen 
der Querschnittlähmung etabliert werden kann. 

Der Dekubitus ist nach wie vor eine der häufigsten Komplikationen 
bei querschnittgelähmten Patienten. Sowohl im stationären als 
auch im ambulanten Bereich werden hier enorme Ressourcen für 
die Behandlung chronischer Wunden benötigt. Der Dekubitus 
als schwerwiegende Komplikation der Querschnittlähmung soll 
daher sowohl im Hinblick auf das konkrete Wundmanagement 
als auch in Bezug auf das interprofessionelle Management dieser 
Komplikation betrachtet werden. 

Über die Schwerpunktthemen hinaus freuen wir uns über zahlrei-
che Anmeldungen von wissenschaftlichen Ergebnissen aus dem 
Bereich der Grundlagenforschung und der klinischen Forschung 
auf dem Gebiet der Querschnittlähmung. Wir freuen uns sehr 
darauf, Sie in Tübingen und Fellbach begrüßen zu dürfen und 
sind davon überzeugt, dass das Kongresszentrum in Fellbach 
einen hervorragenden Rahmen für einen intensiven Gedanken-
austausch bieten wird. 

PD Dr. med. Andreas Badke
Tagungsleitung

ABSTRACTEINREICHUNG UND PROGRAMM

Wir möchten Sie recht herzlich einladen, gemeinsam mit uns das 
Programm der Jahrestagung zu gestalten und Ihre Abstracts zu den 
Schwerpunktthemen und allgemeinen Themen der Tagung einzu-
reichen. Die Abstracteinreichung erfolgt ausschließlich online unter 
www.dmgp-kongress.de in deutscher Sprache.

Deadline für die Abstracteinreichung 
ist der 31. Januar 2026!

Motto
Querschnittzentrum  I  Wir sind ein Team

Thema
Das interprofessionelle Team

Schwerpunktthemen 

Interprofessionelle Kommunikation im Querschnittszentrum

Versorgungsforschung und Register, eine interprofessionelle 
Aufgabe

Interprofessionelle Prävention und Behandlung von Dekubitalulcera

Rahmenprogramm
10. Juni		  Get-Together in der Industrieausstellung
11. Juni		  Networking-Event im Curhaus Bad Cannstatt

GRUSSWORT

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

im Namen der Deutschsprachigen Medizinischen Gesellschaft für 
Paraplegiologie darf ich Sie ganz herzlich zur 39. Jahrestagung der 
DMGP nach Tübingen und Fellbach einladen. Das Motto unserer Jah-
restagung ist „Wir sind ein Team“. Mit diesem Motto wollen wir deutlich 
machen, dass sowohl die Erstbehandlung im Querschnittge-lähmten-
Zentrum als auch die lebenslange Nachsorge und die Be-handlung von 
Komplikationen bei Patienten mit einer Querschnitt-lähmung nur im 
interprofessionellen Team umsetzbar ist, wobei in besonderem Maße 
auch der Patient als zentrales Teammitglied integriert werden muss.

Im Bereich der Akutbehandlung einer Querschnittlähmung werden 
wir ein besonderes Augenmerk auf die Kommunikation der verschie-
denen Berufsgruppen untereinander sowie mit dem Patienten und 
seinen Angehörigen legen. Die Integration verschiedener Leistungs-
anbieter und der Kostenträger in die Gestaltung der Lebenswirklich-
keit der Patienten soll ebenfalls betrachtet werden. Nicht zuletzt soll 
im Rahmen dieses Themenkomplexes die Frage behandelt werden, 
wie neue Forschungsergebnisse und Weiterentwicklungen bisheriger 
Therapieverfahren in den therapeutischen Alltag der Akutbehandlung 
gelangen können.
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